
Was ist Moderner Fünfkampf? 

vielseitig – dynamisch – traditionell – echt – komplett  

Schwimmen: 200m Freistil 

  

Fechten: Jeder gegen jeden 

 

Reiten: 12 Hindernisse 

 

Geländelauf (Laser-Run): 4x800m Schiessen mit Laserpistole (LaserRun): 4x5 Treffer 

  

 

Der Moderne Fünfkampf wurde von dem Begründer der Olympischen Spiele der Neuzeit, Baron Pierre de 

Coubertin, 1912 erstmals in das olympische Programm aufgenommen. 



Er wollte die Tradition des antiken Pentathlons (Diskuswurf, Weitsprung, Speerwurf, Laufen, Ringkampf) 

wiederaufnehmen und der beginnenden Spezialisierung des Sports mit einem besonders vielseitigen 

Wettkampf entgegenwirken. 

Das Besondere am Modernen Fünfkampf sind die sehr unterschiedlichen Anforderungen an den Sportler 

in den unterschiedlichen Einzeldisziplinen. Sind bei den organischen Disziplinen Laufen und Schwimmen 

Kraft und Ausdauer gefragt, kommt es bei den technischen Disziplinen Schiessen und Fechten auf 

Konzentrationsfähigkeit und geistige Ruhe sowie auf schnelles Reaktionsvermögen an. Die Disziplin 

Reiten hingegen erfordert einen ausgeprägten Gleichgewichtssinn und Feingefühl im Umgang mit dem 

Pferd. Der Trainingsaufwand für diese Sportart ist dementsprechend hoch. 

Schwimmen besteht aus 200 m Freistil, junge Athleten schwimmen kürzere Distanzen (50-100 m). 

Der Springparcours besteht aus 12 Hindernissen, die maximal 120 cm hoch sind (bei den Junioren max. 

100 cm). Der Parcours wird mit einem zugelosten Pferd geritten, die Pferde werden vom 

Wettkampforganisator zur Verfügung gestellt.  

Im Fechten wird mit dem Degen gefochten, jeder gegen jeden, auf einen Siegtreffer in maximal einer 

Minute. 

Beim Laser-Run wird anhand der Punktzahlen aus den vorhergehenden Disziplinen mit Zeithandicap 

gestartet. Somit ist beim Zieleinlauf für die Zuschauer sofort klar, wer den Wettkampf für sich 

entscheiden konnte. Es wird eine Distanz von 4 x 800 m gelaufen, pro Runde müssen 5 Treffer 

geschossen werden. Junge Athleten absolvieren kürzere Distanzen.  

 

 

  



Die Spitzenathlet*innen 

     

Anna Jurt, 29.12.2001      Lea Egloff, 5.8.2000         Vital Müller, 22.2.2000 

1. EM U19 im 2018      2. EM U24 im 2020 

2. EM U24 im 2019 

Sämtliche Athletinnen und Athleten sind zu finden auf: https://pentathlonsuisse.ch/de/athleten 

 

Teilnehmende 

- Athletinnen ca. 40-60 (ca. 2/3 Frauen, 1/3 Männer) 

- Coaches / Betreuer ca. 30 

- Helferteam ca. 20 

- Anzahl Nationen ca. 6 

 

Zielgruppen 

- Modern Pentathlon Community (Schweiz, Europa) 

- Aktive und Sympathisanten des Schwimmsports  

- Aktive und Sympathisanten des Fechtsports  

- Aktive und Sympathisanten des Laufsports 

- Mitglieder und Aktive des Militärsports 

- Aktive und Sympathisanten des Reitsports 

- Sportbegeisterte, polysportive Menschen 

- Politik, Kantone, Behörden 

 

Finanzielle Aufwendungen 

Um diesen Anlass durchführen zu können, braucht es finanzielle Mittel für: 

- Miete der Fechtbahnen 

- Entschädigung der Fechtjuges 

- Miete / Kauf der Laserzielscheiben 

- Verpflegung 

- Transport 

- Wettkampfbüro / Auswertesoftware 

  



Der Anlass 

Datum: 02. / 03. Juli 2022 

Austragungsorte: Schwimmen, Hallenbad Wyler, Scheibenstr. 65, 3014 Bern 

 Reiten, Nationales Pferdezentrum, Mingerstr. 3, 3014 Bern 

 Fechten, Mehrzweckhalle, Papiermühlestr. 13c, 3014 Bern 

 LaserRun, Mehrzweckhalle und Fahnenwiese, Papiermühlestr. 13c, 3014 Bern 

 



Referenzen 

Pentathlon-Jugendeuropameisterschaft JEM 2021 Bern 

www.jem-pentathlonsuisse.ch) 

 

 

 

Pentathlon Schweizermeisterschaft SM 2021 Bern 

              

 

 

 



 

Medienpräsenz 

 

           

Folgender SRF Sport-Beitrag vom 05.07.2020 gewährt einen sympathischen Überblick: 

https://pentathlonsuisse.ch/assets/artikel/sportpanorama-vom-5-juli-2020-schweizerinnen-wollen-

modernen-fuenfkampf-aufmischen/Sportpanorama_5_7_2020_komp.mp4 
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Dienstag, 27. Juli 2021

ANNA JURT IST DIE TALENTIERTESTE MODERNE FÜNFKÄMPFERIN DER SCHWEIZ

Für den grossen Traum
opfert sie sogar ihre Freizeit

D ie  R e i he nf o lge  de r D is z i p lin e n   
is t S c hw im m e n , F e c h te n , 
R e ite n u n d C o m b in e d  (L a u fe n/
S c h ie s s e n) . D ie  L e is t un g e n  
in  d e n e i nz e ln e n D is z ip lin e n  
w e rd e n  in  P u n k tz a h le n  ü be r­
tr a g e n . D ie  A th le te n b e g in ne n  
den fin

a

l e n Laser-Run nach 

ih re n b is h e r  im  W e ttb e w e r b 
g e s a m m e l te n  P un k te n a ls  
H a n di c a p ­S ta r t.

Schwimmen: 200 m Freistilschwim-

men. 

Degenfechten: In der Platzierungs-

runde fich t  jede gegen jede. Ein Tref-

fer genügt zum Sieg innerhalb einer 

Minute – sonst Doppelnieder  lage. 

Springreiten: Durchreiten eines 350 

bis 400 m langen Parcours mit 12 bis 

15 Hindernissen. Die Pferde werden 

vom Veranstalter gestellt und den 

Athleten zugelost. 

Combined (3 km Querfeldeinlauf/
Pistolenschiessen):
Das Schiessen wird zusammen  

mit dem Querfeldeinlauf als Kom-

binationsdisziplin ausgetragen. Es 

wird mit Handicap-Start gestartet, 

der Vorsprung wird anhand der 

Punkte umgerechnet (1 Punkt = 1 

Sekunde). Wer als Erste die Ziel linie 

passiert, gewinnt. Seit 2013 werden 

vier Serien geschossen: kurz nach 

dem Start, nach 800 m, 1600 m 

und 2400 m des Quer feldeinlaufs. 

Eine Serie ist beendet, sobald die 

Athletin oder der Athlet entweder 

fünf Treffer erzielt hat oder, falls er/

sie diese nicht erzielt, 50 Sekunden 

verstrichen sind. Dann darf der Lauf 

fortgesetzt werden. 

DAS SIND DIE FÜNF DIZIPLINEN

lange Vor ber eitu ng hat sich  ausbe-

za h lt, a lles lief auch  dan k der  vielen  

fr eiw illigen  Helfer  r eibun gslos ab .» 

An n a  Ju r t  w ar  in  Ber n  zw eife llo s 

d ie Ak teu r in  m it d er gr össten  Fan ge-

m ein d e. Sech s Sch w estern , d r e i Br ü -

d er , da zu  d ie  Elt er n . «Üb er  m an geln d e  

Un ter stü tzu n g k on n te  ich  m ich  w ah r -

lich  n ich t  b eklagen », sagt An n a  Ju r t, 

w elch e  d ie En tt äu sch u n g ü b er  d ie  

ver p asst e Med aille  sch n e ll v er gessen  

u n d  sich  vie lm eh r  ü b er  die e r n eu ten  

For t sch r itte  fr eu en  k on n te .

Anna Lucia Jurt wurde vor drei 
Jahren U19­Weltmeisterin und 
erreichte Anfang Juli in Bern 
an den Junioren­Europameis­
terschaften Platz 4. Sie ist seit 
vielen Jahren die talentiertes te 
und hoffnungsvolls te Moderne 
Fünfkämpferin der Schweiz. 

Nach d em  es m it  d er  Qu alifika t ion  

fü r  die  Oly m p isch en  Sp ie le  in  To kio  

k n ap p  n ich t  gek lap pt  h a t, ist  Oly m -

p ia  2 024 in  Par is d as gr o sse  Zie l d er  

eh r ge iz igen  19 -jä h r igen  Ath le t in . Um  

d ies zu  e r r e ich en , in vest ier t sie  vie l – 

seh r  vie l. Jed er  Tag in  d er  W och e  ist  

vo n  fr ü h m or gen s b is am  Ab en d  au s -

gefü llt – fü r  Fr e ize itver gn ü gen  ble ib t  

ke in e  Zeit. An n a  Ju r t : «Ich  besu ch e  

h a lb tags d as Feu si Bild u n gszen t r u m  

u n d h a lb ta gs w ir d  t r a in ier t , v on  

Mo n ta g b is Fr e ita g in  Ber n  u n d au ch  

am  Sa m stag st eh en  in  Beck en r ied  

zw ei Tr a in in gse in h e it en  au f d em  

Pr ogr am m .» 

Tr a in in g in  fü n f v er sch ied en en  

Sp or ta r t en  u n d  Sch u le  – An n a  Ju r t  

b r in gt  d as vo lle  Pr o gr am m  locker  

u n ter  ein en  Hu t . «In  der  Sch u le  b in  

ich  gan z  gu t, liebe  a lle  Fäch er , v or  a l -

lem  Geo gr afie u n d  Sp r ach en . Un d  a n  

m ein er  Sp or t a r t  gefä llt  m ir  d ie  Ab -

w ech slu n g, d en n  d ie  ver sch ieden en  

Disz ip lin en  h a r m on ier en  seh r  gu t  

m ite in an der .» 

Ihre Stärke ist der Laser­Run
Der  ab sch liessen d e  Laser -Ru n  ist d ie  

gr osse  Stä r k e  v on  An n a  Ju r t , h ie r  

m ach t sie  m eist en s n o ch  e in ige  Plä tze   

gu t , d o ch  au ch  d as Reiten  liegt ih r . 

Im  Fech ten  m ach t sie  u n ter  Maît r e  

Silv io Fer n an d ez eb en fa lls st et s For t -

sch r it t e. «Im  Fech tclu b  Ber n  fa n d  ich  

e in  gr o ssar tiges Team  v or , i ch  w u r -

d e  so for t  gu t  au fgen om m en .» Au ch  

fü r  ih r en  Ver b an d  Pen ta th lo n  Su isse  

fin

d

e t  di e  Gym n asiast in  n u r  lo b en d e  

Wor te . «Was d er  Ver b an d m it d er  

Du r ch fü h r u n g d er  EM in  Ber n  ge le is -

te t  h a t, w ar  b ee in d r u ck en d . Die  jah r e - 

Nun tickt die Uhr 
Die Ju r ts sin d  eine spo r tver r ück te 

Fa m ilie . Mut ter  Ba r bar a  ist  Spor tleh -

r er in  u nd  ein e a kt ive Läu fer in , säm t-

liche Kin der  (sieben  Mädchen  u nd  

d r ei Buben ) t r e iben  Spor t , d ie m eis-

ten  als Moder ne Fün fkäm pfer in nen  

un d  Fün fkäm pfer . «Mein  Tr aum  ist  

es, e in m al m it m einem  Br uder  Ueli 

im  Mixed  sta r ten  zu  könn en  – ich  

denke, er  w ir d  in  Er fü llu ng gehen », 

sagt  An na Ju r t.  

Das nä chste  hochgesteckte  Ziel 

n ach  der  le id er  ver passten  Quali fi-

kat ion  fü r  d ie  Olym pischen  Sp iele  in  

Tok io i st  das Mitm achen  bei Olym pia  

2024 in  Par is. Dr ei Jah r e ver b leiben  

der  am bit ion ier ten  Fünfkäm pfer in  

b is da h in  – Zeit , w elche d ie  Wah l- 

Ber ner in  m it  ser iö sem  Tr ain in g in  

säm tlichen  Diszip lin en  nu tzen  w ir d . 

Er zielt sie  w eiter h in  in  gleichem  

Tem po w ie b ish er  For t sch r it te , kan n  

n ich t  n u r  d ie Teiln ahm e in  Par is das 

Ziel sein , v ielm ehr  der  Sp r u ng au f 

da s Tr eppchen  der  Medaillen gew in -

n er inn en .

 Pierre Benoit

«Mein Traum ist es, einmal mit meinem Bruder 

Ueli im Mixed starten zu können – ich denke, er 

wird in Erfüllung gehen.»

Anna Jurt

PERSÖNLICH Anna Lucia Jurt wurde am 29. Dezember 

2001 in Beckenried (NW) geboren. Die Moderne Fünfkämp-

ferin lebt und t rainiert in Bern und besucht  das Sportgymna-

sium im Feusi Bi ldungszentrum. Sie ist  U19-Weltmeiste-

rin und belegte an den Junioren-Europameisterschaften 

im Juli in Bern Rang 4. In der Diszipl in Laser-Run ist  sie 

Junioren-Weltmeisterin. Ihre drei jüngeren Schwestern 

Marlena Viviane (Jahrgang 2003) und die Zwillinge Ka-

tharina Fiona sowie Florina Melissa (2005) sind ebenfalls 

Moderne Fünfkämpferinnen.

Fünfkämpferin Anna J urt im Querfeldeinlauf, als Springreiterin, Schwimmerin, 

und Fechterin. Fotos: zvg



 

Bestehende Partner 

 

 


